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Chlausfeier  
im Verenamünster
BAD ZURZACH – Heute Samstag, 6. De-
zember, ist es endlich so weit: Die Sa-
michläuse und Schmutzli sind wieder 
unterwegs. Um 17 Uhr erinnern sie im 
Verenamünster an ihre Vorfahren, den 
heiligen St. Nikolaus. Diese kurze, be-
sinnliche Feier bei Laternenlicht ist ein 
eindrückliches Erlebnis für Jung und 
Alt.

Nach dem traditionellen Auszug ver-
weilen die Samichläuse und Schmutzli 
noch kurz auf dem Münsterplatz und 
verteilen gegen ein Sprüchli Mandari-
nen. Es würde sie sehr freuen, möglichst 
viele Familien anzutreffen und mit den 
Kindern ins Gespräch zu kommen.

Gemeindenachrichten

Zurzach
Weihnachtsmarkt: Am 6. und 7. De-
zember findet der Weihnachtsmarkt in 
Bad Zurzach statt. Während dieser Zeit 
kommt es in der Ortschaft Bad Zur-
zach zu Verkehrseinschränkungen vor 
allem auf der Hauptstrasse sowie der 
 Schwertgasse.

Schneeräumung  /  Winterdienst: Fahr-
zeughalter werden darauf aufmerksam 
gemacht, dass parkierte Fahrzeuge auf 
öffentlichen Strassen und Parkplätzen 
die Schneeräumung und den Winter-
dienst behindern. Für Schäden an Fahr-
zeugen wird jegliche Haftung abgelehnt. 
Nach Möglichkeit wird der Umwelt zu-
liebe sparsam gesalzen. Ferner: Schnee 
von privaten Vorplätzen und Gehwegen 
darf nicht auf die öffentlichen Strassen 
geräumt werden.

Baubewilligungen: 
–  Cablex AG Invoice Center, Urdorf, 

Neubau Werkleitungsbau (Swisscom) 
Grashalde bis Fisibach (Teilbereich 
Gemeinde Zurzach), Parzelle Nr. 6 637, 
Rümikon. 

–  Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Baldingen-Böbikon, Verbindungsweg 
(Netstaler Mergel) zu Kirche und Pfarr-
haus, Unterdorfstrasse 4,  Baldingen. 

–  Swisscom (Schweiz) AG, Zürich, nach-
träglicher Korrekturfaktor (ohne Än-
derung an Mobilfunkanlage) / ZUZZ, 
Triumphweg 6, Bad Zurzach. 

–  Bahn-Support GmbH, Effretikon, Neu-
bau Leichtbauhalle (Instandhaltung 
Eisenbahnfahrzeuge), Zürcherstrasse 
42, Bad Zurzach. 

–  Aaron Hauswirth, Sandra Bersinger, 
Abbruch Garagengebäude und Neu-
bau Einfamilienhaus, Rietheimerstras-
se 11, Rietheimerstrasse 12, Bad Zur-
zach. 

–  LGZ Hochrhein AG, Ostzelg 340, Re-
kingen, Ersatz der Arealbeschriftungen 
(Reklameträger). 

–  Roland Toff, Hauptgasse 97, Kaiser-
stuhl, Abbruch und Neubau Garten-
haus. 

–  Anna Riggio, Unterer Lindenrainweg 
10, Bad Zurzach, Vordach (Eingangs-
bereich).

–  Daniel Baumgartner, Breitestrasse 40, 
Bad Zurzach, Swimmingpool (Bio De-
sign). 

–  Shpetim Isufaj, Zuberbühlerstrasse 
38, Rietheim, Bestätigung Solaranlage 
(Meldeverfahren via EVEN). 

–  Mario Di Gregorio, Turmweg 11, Bad 
Zurzach, Bestätigung Solaranlage 
(Meldeverfahren via EVEN). 

–  Max Erne, Feldstrasse 10, Böbikon, Be-
stätigung Solaranlage (Meldeverfahren 
via EVEN). 

–  Konsortium Schützenweg, c/o Thal-
mann Steger Architekten AG, Bestäti-
gung Solaranlage (Meldeverfahren via 
EVEN), Schützenweg 3a / 3b, 3c / 3d, 5a 
/ 5b, 5c / 5d, 7a / 7b, 7c / 7d, Bad Zurzach. 

–  AEW ENERGIE AG, Aarau, Fernwär-
meanschluss Gewerbepark (ehemals 
Mineralquelle), Parzelle Nr. 2 180, Bad 
Zurzach 

–  Josef Ernst, Beckenmoosstrasse 74 A, 
Bad Zurzach, Ersatz Luft/Wasser-Wär-
mepumpe aussen durch Luft/Wasser-
Wärmepumpe innen.  

–  Barrier Immobilien AG, Aarau, Ersatz 
(Übergangslösung) des Elektrowasser-
erwärmers (Registerboiler), Ahornweg 
144, Kaiserstuhl. 

–  Josef Zumsteg, Barzstrasse 9, Bad Zur-
zach, Bestätigung Klimagerät (Aussen-
gerät), Meldeverfahren via EVEN. 

–  LGZ Hochrhein AG, Ostzelg 340, Re-
kingen, Ersatz Arealbeschriftung (Re-
klameträger), Einfahrt Ost, Mellikon. 

–  Kanton Aargau/Dep. BVU, Aarau, Ab-
sturzsicherung (Drahtgitterzaun) bei 
Bachdurchlass Hueb (B-429), Kantons-
strasse K131, Mellikon.

Vor Bezirksgericht

Das 60er-Schild übersehen
Ein Steuerberater machte Ein-
sprache gegen einen Strafbefehl, 
nachdem er in Tegerfelden bei 
einer Baustelle mit Tempo 86 
geblitzt worden war.

BAD ZURZACH/TEGERFELDEN (chr) 
– Weil er zu schnell gefahren war, stand 
ein 32-jähriger Autofahrer vor dem Be-
zirksgericht. Er sei davon ausgegangen, 
dass Tempo 80 gelte und habe das 60er-
Schild bei einer Baustelle in Tegerfelden 
nicht gesehen.

Im Auto seiner Freundin aus dem 
Kanton Zürich war Stefano* (Name ge-
ändert) an einem Juni-Abend auf der 
Surbtalstrasse Richtung Döttingen ge-
fahren. Nachdem er die Baustelle im Be-
reich der Brücke passiert hatte, gab er 
Gas. «Ich will ja nicht den Verkehr auf-
halten. Und weil ich ja ausserhalb des 
Ortes war, habe ich beschleunigt», sagt 
Stefano, der von Beruf Steuerberater ist. 
Er habe es dabei überhaupt nicht eilig 
gehabt. Und er rase generell nicht, be-
tont er.  

Baustellenfahrzeuge im Weg
Nachdem der Strafbefehl über 600 Fran-
ken Busse und 500 Franken Gebühren 
bei ihm eingetroffen war, schaute sich der 

Deutsche aus dem Landkreis Waldshut 
die Situation in Tegerfelden nochmals 
genauer an. «Das 60er-Schild hing hin-
ter der Absperrung. Man konnte es 
nicht richtig sehen», erklärt er. Auch sei-
en Baustellenfahrzeuge dort gestanden 
und hätten die Sicht verdeckt. Auf dem 

langen, geraden Strassenabschnitt weise 
– ausser dem Schild – nichts darauf hin, 
«dass man innerorts wäre». 

Auch Carina, Stefanos Freundin, sagt 
als Zeugin aus. «Es kommt gar nichts 
mehr, man könnte wirklich meinen, dass 
es ausserorts sei», betont sie, die als Fahr-

zeughalterin zuerst von der Polizei kon-
taktiert wurde und auf dem Beifahrer-
sitz sass. Für «nicht ortskundige Men-
schen» sei es schwierig zu wissen, dass 
dort 60 gelte. Nach einigen Nachfragen 
von Einzelrichter Cyrill Kramer schnauft 
sie schwer und meint nur noch: «Was soll 
ich gross dazu sagen; ich find‹s unfass-
bar.» Nachdem sie ihre Aussage gemacht 
hat, verlässt sie sichtlich angespannt und 
frustriert den Gerichtssaal.  

Aussagen erscheinen glaubhaft
Kramer hat Stefano von Schuld und Stra-
fe freigesprochen. Die Kosten werden von 
der Staatskasse übernommen. Gemäss Si-
gnalisationsverordnung müsse nach einer 
solchen Verzweigung, hier dem Kreisel 
im Zentrum von Tegerfelden, eine Wie-
derholung erfolgen. Er selber kenne die 
Situation gut und könne verstehen, wenn 
sich Stefano auf das Passieren der engen 
Baustelle konzentriert habe. Deshalb 
sei es möglich und entschuldbar, dass er 
das Signal übersehen habe. «Die Aussa-
gen erscheinen glaubhaft», stellt Kramer 
fest. Zudem könne man sich fragen, wes-
halb ausgerechnet dort eine Geschwin-
digkeits-Kontrolle gemacht worden sei.

Nachdem er noch festgehalten hat, 
dass nach Abschluss der Bauarbeiten 
die Situation wieder klar sei und das zu 
schnell Fahren unter normalen Verhält-
nissen nicht zu entschuldigen sei, verab-
schiedet sich Kramer vom Freigespro-
chenen. Dieser geht erleichtert aus dem 
Gerichtssaal hinaus, um seiner Freundin, 
die draussen wartet, die guten Neuigkei-
ten zu überbringen. 

Das 60er-Schild auf der Surbtalstrasse von Tegerfelden Richtung Döttingen.

Fünfstimmig Weihnachten entgegen
Adventskonzert in der reformierten Kirche. Das A-cappella-Ensemble Voice5  
sang zugunsten von Rückenwind plus. 

BAD  ZURZACH (uz) – Es begann mit 
Eichendorff, aber ohne Schnee. Mit dem 
Dichter Joseph Eichendorff nämlich 
und mit dessen bekanntem Weihnachts-
gedicht. Pfarrer Michael Dietliker be-
grüsste damit zum Adventskonzert des 
A-cappella-Ensembles «Voice5». Er re-
zitierte: «Aus des Schnees Einsamkeit, 
steigts wie wunderbares Singen: O du 
gnadenreiche Zeit.» 

Lieder aus aller Welt
Es war vergangenen Mittwochabend, in 
der reformierten Kirche. Schnee gabs 
zwar keinen, wie gesagt, aber wunder-
bares Singen schon. Und zwar advent-
liches Singen, weihnächtliches und im-
mer mehrstimmiges. Die Lieder waren 
in Latein, in Deutsch, Rätoromanisch, 
Englisch, Schwedisch und Finnisch, und 
sie stammten – was angesichts der vielen 
Sprachen naheliegt – aus ganz verschie-
denen Gegenden der Welt. 

Ein Geschenk für Rückenwind plus
Zum Ensemble Voice5 gehören die Sän-
gerinnen Petra Kropf (Sopran), Renate 
Baschek (Mezzosopran) und Dorothea 
Jäger (Alt), und die beiden Sänger Pe-
ter Resch (Tenor) und Peter Aisslinger 
(Bass). Das Ensemble gastiert mit seinem 
diesjährigen Adventskonzert in Hagen-
buch (ZH), Neuenhof, Zürich, La Punt 
Chamues-ch (GR) und eben in Bad Zur-
zach. Zum hiesigen Konzert kam es, weil 
Renate Baschek in Bad Zurzach aufge-
wachsen ist, und weil das Ensemble den 
Auftritt in Bad Zurzach der Rückenwind 
plus AG zum Geschenk machen wollte. 

Die aufgenommene Kollekte kam näm-
lich voll und ganz Rückenwind plus zugu-
te. Renate Baschek sagt: «Was die Insti-
tution Patienten und Angehörigen Gutes 
tut, verdient volle Unterstützung.» Und 
sie freute sich, unter den Besucherinnen 
und Besuchern des Konzerts viele «alte 
Bekannte» begrüssen zu dürfen.

Es waren gut 130 Personen, die dem 
Gesang von Voice5 lauschten und sich 
von den vertrauten und den neuen Lie-
dern berühren liessen.  

Uraufführungen
Was Michael Dietliker mit «wunderba-
rem Singen» ankündigte, zeigte sich in Ti-
teln wie «Adeste fideles», «Maria durch 
ein Dornwald ging», «Joy to the world», 
«Sylvian Joululaulu» oder «La notg ei 
vargada», um nur einige zu nennen. Wer 
die beiden letztgenannten Lieder nicht 
kennen sollte, dem wird es wie den meis-
ten Leserinnen und Lesern dieses Bei-
trags gehen. Bei «Sylvian Joululaulu» 
handelt es sich um ein finnisches Weih-
nachtslied und bei «La notg ei vargada» 
um eine Komposition aus Graubünden, 
die den anbrechenden Tag besingt. Bei-
des ist einem breiten Publikum unbe-
kannt und beides könnte auf dem Platz 
Bad Zurzach zum ersten Mal überhaupt 
aufgeführt worden sein. 

Glühwein und Punsch
Als der Schlussapplaus verklungen war, 
dankte Michael Dietliker den Sängerin-
nen und Sängern und lud das Publikum 
ins Kirchgemeindehaus Arche ein. Dort 
warteten zwei Mitarbeiterinnen von 

Rückenwind plus mit Punsch und Glüh-
wein und hielten Weihnachtsgebäck und 
Mandarinen bereit. Die adventlich-weih-
nächtlichen Klänge von Voice5 fanden so 
einen adventlich-weihnächtlichen Aus-
klang.

Wer das Konzert von «Voice5» noch 
hören möchte, hat in den nächsten Tagen 
Gelegenheit dazu. Das Ensemble singt 
am Sonntagabend, 16.30 Uhr, in der ka-
tholischen Kirche Neuenhof, kommen-
den Dienstagabend in der Helferei in Zü-
rich und am Samstag in einer Woche in 
La Punt Chamues-ch. 

«Joy to the world», interpretiert von Petra Kropf, Renate Baschek, Dorothea Jäger, Peter Resch und Peter Aisslinger.

Michael Dietliker spricht von «wunder-
barem Singen».

Handelsregister

H&B  Isoliertechnik  GmbH, in Zurzach, 
Bohrturmweg 2, 5330 Bad Zurzach, 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Neueintragung). Statutendatum: 
21.11.2025. Zweck: Die Gesellschaft 
bezweckt die Ausführung von Isolier-, 
Spengler- und Bauhandwerksarbeiten 
für private und gewerbliche Auftragge-
ber, insbesondere im Subunternehmer-
bereich. Die Gesellschaft kann Zweig-
niederlassungen und Tochtergesell-
schaften im In- und Ausland errichten 
und sich an anderen Unternehmen im 
In- und Ausland beteiligen sowie alle 
Geschäfte tätigen, die direkt oder in-
direkt mit ihrem Zweck in Zusammen-
hang stehen. Die Gesellschaft kann im 
In- und Ausland Grundeigentum er-
werben, belasten, veräussern und ver-
walten. Sie kann auch Finanzierungen 
für eigene oder fremde Rechnung vor-
nehmen sowie Sicherheiten für Verbind-
lichkeiten verbundener Gesellschaften 
abgeben. Stammkapital: 20 000 Fran-
ken. Publikationsorgan: SHAB. Mit-
teilungen der Geschäftsführung an die 
Gesellschafter erfolgen per Brief oder 
E-Mail an die im Anteilbuch verzeich-
neten Adressen. Gemäss Erklärung bei 
der Gründung der Gesellschaft wird 
auf eine eingeschränkte Revision ver-
zichtet. Eingetragene Personen: Musliu 
Halil, serbischer Staatsangehöriger in 
Zurzach, Gesellschafter und Vorsitzen-
der der Geschäftsführung mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien mit 100 Stamm-
anteilen zu je 100 Franken; Rustemi 
Bunjamin, deutscher Staatsangehöri-
ger in Koblenz, Gesellschafter und Ge-
schäftsführer mit Kollektivunterschrift 
zu zweien mit 100 Stammanteilen zu je 
100 Franken.

Musicservice Bauer, in Zurzach, Zürcher-
strasse 42, 5330 Bad Zurzach, Einzelun-
ternehmen (Neueintragung). Zweck: 
Künstlervermittlung im In- und Ausland. 
Eingetragene Personen: Bauer Amarin 
Marco, deutscher Staatsangehöriger 
in Böttstein, Inhaber mit Einzelunter-
schrift; Bauer Lea, von Trogen in Bött-
stein, mit Einzelunterschrift.

Maccagnan Management Consulting, in 
Zurzach, Nelkenstrasse 25, 5330 Bad 
Zurzach, Einzelunternehmen (Neuein-
tragung). Zweck: Ausübung von Dienst-
leistungen in den Bereichen der strategi-
schen Beratung von Unternehmen sowie 
Kauf und Verkauf von Immobilien. Ein-
getragene Person: Maccagnan Raphael, 
von Wangen-Brüttisellen in Zurzach, In-
haber mit Einzelunterschrift.

LARA BAYAR – Master Hair, in Freienwil, 
Weiherstrasse 1, 5423 Freienwil, Einzel-
unternehmen (Neueintragung). Zweck: 
Anbieten von Dienstleistungen als Fri-
seurin und Perückenmacherin. Eingetra-
gene Person: Bayar Lara, österreichische 
Staatsangehörige in Obersiggenthal, In-
haberin mit Einzelunterschrift.


